
früher angeschlossenen Stell-
werke vorhanden. Weiterhin
sind im unteren Teil der Block-
werke 40 Blocksperren für die
Abhängigkeit zwischen Fahr-
straßenhebeln und Blockfeldern
eingebaut. Bei der Außerbe-
triebnahme wurden sämtliche
elektrischen und mechanischen
Anschlüsse nach außen abge-
baut.

Der MEV hat in mühevoller
Arbeit die Funktion des mecha-
nischenStellwerks für Simulatio-
nen wieder hergestellt und so-

mit ein Denkmal der Nachwelt
erhalten. Dazu wird die Technik
in einem mechanischen Stell-
werk erklärt und fortlaufend
vorgeführt.

Aus dem Obergeschoss des
Gebäudes kann man die große
Eisenbahn von heute gut beob-
achten. In der unteren Etage,
dem ehemaligen Spannwerks-
raum, befindet sich die digital
gesteuerte Modellbahnanlage
des Lehrter Personenbahnhofs
mit Teilen des Bahnbetriebs-
werks um 1960. Detailgetreu

mit dem Blick auf Lehrte von da-
mals wurde der Bereich um den
Bahnhof nachgebaut. Viele klei-
ne Szenen erzählen Geschich-
ten, dazu kommt der Gesamt-
eindruck einer perfekten Minia-
turwelt. Licht- und Soundeffek-
te runden diesen Eindruck ab,
ergänzt um die immer wieder
faszinierenden Zugfahrten. Mit
Dampf- und Dieselloks werden
Personenzüge und der Güter-
verkehr durch Lehrte gezogen
und im Hintergrund fahren
Autos.

Der Eintrittspreis beträgt drei
Euro und dient dem Erhalt des
Museumsstellwerks Lpf. Es ist
über die Straße Richtersdorf am
Bahnübergang Grünstraße und
Poststraße, B443, zu erreichen.
Dort treffen sich die Vereinsmit-
glieder jeden Donnerstag ab 16:
Uhr, sowie sonntags von 10 bis
12 Uhr. Gern sind dann auch In-
teressierte gesehen, die beim Er-
halt der alten Stellwerktechnik
oder dem Bau und Betrieb der
Modellbahnanlage helfen wol-
len.

Besichtigung möglich: Das Museumsstellwerk an der Straße Richtersdorf. Foto: MEV

Konzert mit Partnerchor
Burgdorf (r/fh). Eine
langjährige Chorfreundschaft
wird im September erneut ge-
feiert: Der Burgdorfer Rock-
pop-Chor Rock:It empfängt
seinen englischen Partnerchor
VoiceMale aus Northumber-
land. Höhepunkt des Besuchs
ist ein gemeinsames Chorkon-
zert: Es beginnt am Sonn-
abend, 19. September, um 18
Uhr in der Markuskirche, Am
Distelborn 1, in Lehrte.

Die Verbindung zwischen
den beiden Chören entstand
vor vielen Jahren aus einem pri-
vaten Kontakt und im Laufe
der Zeit sind daraus viele per-
sönliche Freundschaften er-
wachsen. Während gemischte
Chor Rock:It Rock- und Pop-
musik im Repertoire hat, singt
der Männerchor VoiceMale
vorwiegend englische, aber

auch internationale Volkslie-
der, sodass beim Konzert unter
dem Motto „Won’t Forget
These Days“ ein musikalisch
abwechslungsreiches Pro-
gramm zu erwarten ist.

Zum Auftakt des Besuchs
lädt Rock:It seine Gäste bereits
am 17. September zu einem
traditionellen Chorbuffet ein.
Für die Sänger und ihre Partne-
rinnen aus England ist zudem
ein Rahmenprogramm vorge-
sehen, das unter anderem
einen Besuch des Celler Schlos-
ses, eine Opernführung, einen
Abstecher zum Burgdorfer
Pferdemarkt sowie eine Stadt-
führung durch Burgdorf um-
fasst. Den Abschluss des ge-
meinsamen Wochenendes bil-
det am Sonntag, 20. Septem-
ber, ein Kneipengig in der
Burgdorfer Ente.

Tag des offenen Denkmals im
Stellwerk am Bahnhof Lehrte
Historische Technik wird am Sonntag, 13. September, erklärt

Lehrte. Am Sonntag, dem 13.
September, findet der deutsch-
landweite Tag des offenen
Denkmals statt. Aus diesem An-
lass ist das Museumsstellwerk
Lpf imBahnhof Lehrteandiesem
Tag in der Zeit von 10 bis 16 Uhr
zu besichtigen.

Das Stellwerk Lpf wurde 1896
erbaut und war bis 1986 in Be-
trieb. Es hatte verschiedene Na-
men. Der erste Name lautete
„Bef.St.W.Wtm“ = Befehlsstell-
werk Westturm. Um 1950 fand
eine erneute Änderung des Na-
mens statt: Lpf = Lehrte Perso-
nenbahnhof Fahrdienstleiter. Ab
1987 lautet die Bezeichnung
nun „Museumsstellwerk Lpf“.
Das Stellwerk wird vom Modell-
eisenbahnverein Lehrte, kurz
MEV, als Technikmuseum erhal-
ten.
In der oberen Etage befindet

sich die Technik des Stellwerks
mit der Hebelbank und dem Ver-
schlusskasten der Bauart „Jü-
del“ und den Blockwerkanlagen
von „Siemens & Halske“ von
1912. Die Hebelbank hat 110
Plätze. Davon sind 79 besetzt
mit Hebeln für 41 Weichen, 14
Riegeln, 1 Gleissperre, 7 Hs-Sig-
nale, 1 Signalwinde, 14 Signale
und 1 Vorsignal. Der Verschluss-
kasten beinhaltet 26 Schubstan-
gen mit denen 50 Fahrstraßen
gesichert werden. Unter den
Blockwerken sind 54 Fahrstra-
ßenhebel für den Verschluss und
die Festlegung der Fahrstraßen.
Es sind 5 Blockwerke mit 78
Blockfeldern und die erforderli-
chen Tastensperren, sowie diver-
se Schaltknöpfe für die Anforde-
rungen von Zustimmungen der

Orgelmusik im Mittelpunkt
ehLershausen. In der Mar-
tin-Luther-Kirche in Ehlershau-
sen steht am Samstag, 20. Sep-
tember, die Orgel im Mittel-
punkt. Um 17 Uhr gibt Rieke Kö-
necke ein Konzert mit Werken
aus unterschiedlichen Epochen.

Für diesen Nachmittag soll
auch der Blick auf das Instru-
ment selbst ungewohnt sein:
Der Altarraum wird bestuhlt, da-
mit die Besucherinnen und Be-
sucher zur Orgelempore schau-
en können.

Dort spielt Könecke ein Pro-
gramm, das bekannte Namen
mit eher selten zu hörenden
Komponisten verbindet. Vorge-
sehen sind unter anderem Stü-
cke von Jacques Boyvin, Heinrich
Scheidemann und Delphin
Strungk. Auch Werke von Jo-
hann Sebastian Bach und Josef
Rheinberger gehören zum Kon-
zert.

Könecke entdeckte die Orgel,

die oft als „Königin der Instru-
mente“ bezeichnet wird, im Al-
ter von 15 Jahren bei Orgel-
schnuppertagen im Kirchen-
kreis. Anschließend erhielt sie
Unterricht bei Martin Burzeya-
Wille. Die Ausbildung zur D-Or-
gelprüfung absolvierte sie mit
einem Stipendium der Landes-
kirche.

Derzeit studiert Könecke an
der Hochschule für Musik, Thea-
ter und Medien Hannover Kir-
chenmusik; Orgel ist ihr Haupt-
fach. Neben dem Klavier spielt
sie auch Saxofon. Dabei be-
schäftigt sie sich nicht nur mit
klassischer Musik, sondern
ebenso mit Jazz, Pop und Rock.
Diese Interessen bringen sie
nach eigenen Angaben zu ihren
Instrumenten zusammen. So
entstand auch ein „Queen-
Medley“ für Orgel.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
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